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Automatischer HEPA/ULPA-Filterscan-Prüfstand 

nach ISO 29463-3/4/5 
AFS 152/A 

 

AFS 152/A automatischer HEPA/ULPA Filterscanner 

Hochwirksamer EPA-, HEPA- und ULPA-Partikel-

filter kommen in Anwendungen zum Einsatz, in de-

nen reine kontrollierte Luft frei von kleinsten Parti-

keln, zum Schutz von Personen, Produkten und 

Prozessen erforderlich ist. Um sicherzugehen, dass 

der Luftfilter die gewünschte Leistung erzielt, sollte 

jeder HEPA- und ULPA-Filter nach ISO 29463 bzw. 

EN 1822 geprüft und zertifiziert werden. 

Die Topas GmbH hat einen automatischen 

HEPA/ULPA Filterscanner AFS 152/A entwickelt, 

der die Teile 3, 4 und 5 der ISO 29463 und EN 1822 

abdeckt. Das Hauptanwendungsfeld des AFS 152/A 

liegt im automatischen Scannen von Panelfiltern 

gemäß ISO 29463-4. Mithilfe dieses Scanverfahrens 

werden Filter gezielt auf Leckagen überprüft und 

gleichzeitig lokale Effizienzen ermittelt. Durch die 

Aufsummierung der lokalen Effizienzen kann zu-

dem die integrale Effizienz des Filters bestimmt 

werden. Für Filterbauformen, die nicht gescannt 

werden können, wie beispielsweise Kompaktfilter, 

kommt eine spezielle Haube zum Einsatz, mit der 

die integrale Effizienz nach ISO 29463-5 zuverlässig 

gemessen wird. Alternativ ermöglicht der AFS 151 

Roboter HEPA/ULPA Filterscanner das Scannen 

drei-dimensionaler Filterelemente. 

Anwendungen 

• Automatisierte Filterscans von Panelfiltern 

nach ISO 29463-4 zur Erkennung von Leckagen 

und zur Bestimmung der lokalen Effizienz 

• Bestimmung der integralen Effizienz nach 

ISO 29463-5 

• Prüfung von Filtermedien nach ISO 29463-3 

• Differenzdruckprüfung 

Besondere Vorteile 

• Automatisierte Prüfabläufe sowie Datenerfas-

sung und -auswertung 

• Benutzerdefinierte Protokollerstellung als 

Qualitätsnachweis für Filter 

• Hoher Filterdurchsatz bei gleichzeitiger Er-

kennung kleinster Leckagen 

• Hohe Messgenauigkeit und Reproduzierbarkeit 

• Automatisierte Scan-Traverse nachrüstbar für 

bestehende AFS 152 Systeme 

Funktionsprinzip 

 

Schematische Darstellung des AFS 152/A 

Aerosolgenerator
ATM 230/X

zur Prüfaerosolerzeugung

DILUTION SYSTEM SERI ES DIL

DILUTION SYSTEM SERI ES DIL

DILUTION SYSTEM SERI ES DIL

Verdünnungssystem
DIL 540/B

zur Aerosolverdünnung

Partikelzähler
zur Leakage-Identifikation

OPC

Prüfling

bewegliche Probenahmesonde
SYS 529

zum Scannen des Filters



Spezifikationen 

In der Anströmeinheit wird ein definierter Volumen-

strom erzeugt, wobei die Prüfluft dem System über 

einen HEPA-Ansaugfilter zugeführt wird. Der 

Prüfluft wird ein Prüfaerosol zudosiert, primär 

DEHS, alternativ können auch andere ölbasierte 

Substanzen oder PSL-Partikel eingesetzt werden. 

Der zu prüfende Filter wird auf dem Adapter der An-

strömeinheit befestigt. Die Probenahmesonde 

scannt den Filter sowie den Filterrahmen.  

Für die Messung der Aerosolkonzentration wird ein 

Volumenstrom durch einen optischen Partikelzäh-

ler erzeugt. Dieser erfasst Partikel im Größenbe-

reich von 0,1  1 µm. Über eine Umschalteinheit 

lässt sich zwischen einem HEPA-Schutzfilter, der 

Rohgas- und der Reingasmessstelle wechseln. Bei 

der Rohgasmessung wird das Aerosol zusätzlich 

durch ein Verdünnungssystem geleitet. Das Ver-

dünnungsverhältnis sowie die Aerosolkonzentra-

tion werden dabei automatisch in Abhängigkeit von 

Filterklasse und Volumenstrom angepasst. 

Details 

Die modulare Bauweise ermöglicht ein einfaches 

Nachrüsten und den flexiblen Austausch von Kom-

ponenten. So kann beispielsweise eine zweite 

Sonde inklusive zusätzlichem Partikelzähler inte-

griert werden. Der gleichzeitige Betrieb von zwei 

Sonden reduziert die Dauer pro Filterscan und stei-

gert die Effizienz. 

Zum Lieferumfang des Prüfstandes gehört die 

AFS152AWin Software. Die Software dient der Visu-

alisierung und Steuerung des Prüfstandes sowie 

der Datenerfassung und -auswertung. Die Bedie-

neroberfläche bietet eine übersichtliche Darstel-

lung aller relevanten Komponenten. 

3D Darstellung von Scanergebnissen mit Leckagen 

Für Messungen gemäß ISO 29463 Teil 3, 4 und 5 ste-

hen standardisierte Prüfabläufe zur Verfügung, die 

den Bediener durch die Messung führen und einen 

normkonformen Prüfbericht erstellen. Dank einer 

integrierten Datenbanklösung werden alle durch-

geführten Tests in einer Datenbank gespeichert, die 

eine nachvollziehbare Qualitätssicherung bei der 

Filterherstellung ermöglicht. Weiterhin können Fil-

tertypen, Prüfparameter und Stoffsysteme komfor-

tabel verwaltet werden. 

Zubehör 

• AFS 153  Filtermedientester (ISO 29463-3)

• Haube für integrale Messungen (ISO 29463-5)

• ATM 240/L für PSL-Aerosole

Haube für integrale Messungen (links) und 

AFS 153 Medientester (rechts) 

Technische Daten 

Filterabmessungen in 

Abhängigkeit der An-

strömeinheit (B x H x T) 

Min. 305 x 305 x 30 mm 

Max. 1830 x 915 mm (klein) 

Max. 1830 x 1220 mm (groß) 

Volumenstrom 300 ... 4000 m3/h 

Filterklassen H13 - U16 

Anströmgeschwindigkeit Ca. 0,45 m/s 

Differenzdruck Filter Max. 400 Pa 

Scangeschwindigkeiten 5  100 mm/s 

Aerosolsubstanzen DEHS, PAO, PSL 

Stromversorgung 230 VAC, 16 A, 50/60 Hz, 

3 kW 

Luftversorgung 5,5  7 bar 

Abmessungen (B x H x T) Ca. 2300 × 700 × 2000 mm 

Normen ISO 29463-3/-4/-5 

EN 1822-3/-4/-5 
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